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KW 25
Seniorenausflug der Eduard-Fritz-Stiftung
Am vergangenen Freitag füllte sich der für den Ausflug bestellte Bus sehr 
schnell und bereits vor dem geplanten Zeitpunkt konnte der bei der Fa. Janzen 
Reisen gebuchte Bus starten. Beim Start in Buchheim schien uns der Wettergott 
nicht wirklich hold zu sein - es regnete. 
Erstes Ziel war das Römische Freilichtmuseum in Hechingen-Stein das in Eigen-
riegie von den Teilnehmern des Ausflugs erkundet werden konnte und pünkt-
lich zu unserer Ankunft hörte auch der Regen auf. 
Schon die Römer wussten, wo es schön ist - idyllisch auf einer Anhöhe ge-
legen, mit Blick auf den Albtrauf und auf die Burg Hohenzollern. Die weit-
läufige Anlage, das wissenschaftlich fundierte Museum mit den Funden und 
die teilweise rekonstruierten Bauten gaben einen interessanten Einblick in die 
damalige Zeit. Neben der Größe des Außenbereiches zeigt insbesondere der 
Tempel-Bezirk, dass es sich hierbei um ein Landgut  der besonderen Art han-
deln muss.
Im Anschluss daran ging es zu einem gemeinsamen Mittagessen im Hofgut 
Domäne in Hechingen, die extra für uns ihre Pforten geöffnet hatte. 
Allein das Hofgut Domäne mit seinen zahlreichen Möglichkeiten und Ange-
boten wäre schon einen Ausflug wert gewesen, dazu kamen ein sehr gutes 
Essen und perfekter Service.  
Nach dieser angenehmen Rast fuhren wir weiter zum Werkforum und Fossi-
lienmuseum in Dotternhausen wo wir durch zwei kompetente Führer/innen 
einen Einblick in die Ausstellung erhielten. Versteinerte Meerestiere aus dem Ölschiefer von Dottern-
hausen bilden den Schwerpunkt im Fossilienmuseum. Darüber hinaus sind auch aus anderen Juraschichten Fossilfunde aus 
der Umgebung von Dotternhausen zu sehen. 
Ebenso erhielten wir einen Einblick in die Sonderausstellung „Der Nusplinger Plattenkalk und seine Fossilien“ 
Die Ortschaften Egesheim und Nusplingen sind weithin bekannt durch ihre fossilreichen hellen Plattenkalke. In der Jurazeit befand 
sich vor ca. 150 Millionen Jahren eine tropische Lagune in der Gegend. Dort tummelten sich Fische, Meereskrokodile, Flugsaurier, 
Haie, Tintenfische, Krebse etc. und die bekannten rochenähnlichen «Meerengel». 

Die Ausstellung wurde 
von Dr. Günter Schwei-
gert, Staatliches Museum 
für Naturkunde Stuttgart, 
kuratiert und gibt einen 
Einblick in die faszinie-
rende Lebewelt der La-
gune und mehrere Jahr-
zehnte Grabungsarbeiten 
auf dem Westerberg. 
Nach einem langen und 
mit vielen Eindrücken ge-
füllten Tag ging es dann 
wieder zurück in Rich-
tung Heimat. 

Wir hoffen, dass wir mit 
diesem Programm den 
teilnehmenden Senior/
innen von Seiten der Edu-
ard-Fritz-Stiftung einen 
schönen Tag bieten konn-
ten. 

Im Hofgut Domäne in Hechingen und auf der Fahrt Werkforum und Fossilienmuseum Dotternhausen 

Römisches Freilichtmuseum Hechingen-Stein
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim
 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 -  16.30 Uhr
Fr 9.00 - 13.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr | Do: 15.00 - 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
22.06.2024   
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Str. 18, 
78532 Tuttlingen     07461/966150
23.06.2024  
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstr. 50, 
78194 Immendingen  07462/1531

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll  04.07.2024
Biomüll  20.06.2024
Papier  20.06.2024/18.07.2024
Wert-Tonne 25.06.2024
Windel-Tonne 20.06.2024
Grünschnitt 06.07.2024

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat:   07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt:  07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann:   0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

ERDDEPONIE ÖSCHLE
Kevin Fritz   0172/4957767

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

Wir weisen darauf hin, dass auf dem Platz der Begegnung aktuell die vorhandene 
Rutsche entfert wurde. 
Hier wird die in den kommenden Wochen ein neues Spielgerät platziert und die 
dafür vorgesehen Fläche vorbereitet.

Wir bitten um Beachtung!
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VERANSTALTUNGEN UND TERMINE 

Flohmarkt Buchheim
Liebe Buchheimer Bevölkerung,
wir stehen in den Startlöchern für den nun schon 6. Buchheimer 
Flohmarkt, der am 28. September erneut in gewohnter Manier 
für den guten Zweck stattfinden wird.
Anmeldungen werden gerne ab sofort entgegengenommen, 
weitere Infos dazu findet Ihr auf unserem Flyer!
Auch in diesem Jahr möchten wir den ansässigen Vereinen an-
bieten, unseren Flohmarkt durch einen Essenstand zu unterstüt-
zen und mit dem Erlös die eigene Vereinskasse zu füllen, ledig-
lich eine kleine Spende für den guten Zweck wird erbeten.
Vereine, die Interesse haben können sich gerne zeitnah an Sybil-
le Hildebrand oder Renate Heuser wenden.
Wir freuen uns wie immer auf zahlreiche Anmeldungen und Un-
terstützer!

Das Flohmarkt-Orga-Team
Renate & Marc Heuser  Sybille Hildebrand     
Justine Schreiber   Marita Kohler
 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 

UNSERE JUBILARE

Wir gratulieren
Herrn Eberhard Fritz, Nelkenweg 4 
in 88637 Buchheim am 20.06.2024 
zum 70sten Geburtstag.

KOMMUNALE NOTIZEN 

Ehrenamtliche Reinigungsaktion
Aus der Mitte der Bevölkerung wurde vorgeschlagen eine 
ehrenamtliche Reinigungsaktion an einigen Stellen in der 
Gemeinde durchzuführen.  

Es hat sich ein Mitbürger bereit erklärt die Durchführung zu 
übernehmen. 

Nun sind wir auf der Suche nach Buchheimer*innen die be-
reit wären sich an einer solchen Aktion zu beteiligen. 

Bitte melden Sie sich auf dem Rathaus, hier werden wir den 
Kontakt vermitteln. 

Neue Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2023
Von der Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschus-
ses - "Südlicher Landkreis Tuttlingen" wurden uns die neuen Bo-
denrichtwerte der Gemeinde Buchheim übermittelt. 

Richtwertkarte und Zusammenstellung der einzelnen Richt-
werte finden Sie zum Download auf unserer Homepage www.
gemeindebuchheim.de unter der Rubrik "aktuelle Meldungen". 

Vermehrtes Verkehrsaufkommen 20. - 
24.06.2024
Wir weisen darauf hin, dass am kommenden Wochenende 
- bedingt durch die Verkehrsführung für das "Grüner Woh-
nen" beim Southside Festival in Neuhausen ob Eck - mit 
einem wesentlich höheren innerörtlichen Verkehrsaufkom-
men zu rechnen ist. 
 
Wir bitten dies zu beachten!

Erddeponie Öschle  
- neuer Ansprechpartner
Ab sofort wird die Betreuung der Erddeponie Öschle von 
Herrn Heinz Fritz an Herrn Kevin Fritz übergeben. 

Zur Anmeldung von Anlieferungen ist Kevin Fritz mobil er-
reichbar unter: 0172/4957767

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über 
einem Unterflurhydranten parken.
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NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 
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Das Kreisforstamt informiert: 
Buchdrucker Schwärmflug beginnt – Wälder kontrollieren!

Aktuelle Situation
Der Schwärmflug der ersten Buchdruckergeneration steht im 
Landkreis Tuttlingen kurz bevor. Der Buchdrucker ist der gefähr-
lichste Borkenkäfer an der Baumart Fichte. Dann wird sich zei-
gen, wie ernst die Situation in unseren Wäldern ist.
In den letzten Jahren hat sich die Population stetig aufgebaut 
und damit wurden auch die Schäden immer mehr. Die tro-
ckenheißen Sommer hatten dafür gesorgt, dass zum einen die 
Feinwurzeln unserer Waldbäume, die zur Wasseraufnahme so 
wichtig sind, abstarben und die rindenbrütenden Käfer optimale 
Brutverhältnisse hatten.
Durch den Trockenstress sind vor allem unsere Nadelbaumarten 
Fichte und Tanne besonders anfällig für Angriffe der riesigen An-
zahl von Käfern. In Emmingen-Liptingen hat das Kreisforstamt 
zur Bewältigung der Schäden aus Windwürfen, Borkenkäfer und 
Schneebruch sogar eine Allgemeinverfügung erlassen.
Generationsentwicklung

Wenn die fertigen Käfer aus den Brutbildern ausschwärmen, 
suchen sie sich einen neuen Wirtsbaum, in dem sie abermals 
eine neue Generation anlegen. Unter per-fekten Bedingungen 
entstehen so in einem Sommer 3 Generationen. Die Bäume, 
aus denen sich die fertigen Käfer ausbohren, zeigen uns, wo 
aktueller Käferbefall ist: Wir erkennen sie an abfallender Borke 
knapp unter der Krone und rötend und schüttenden (abfallen-
de) Nadeln. In ihrem Umfeld sollte die Suche nach neu befal-le-
nen Bäumen starten. Angeschobene, hängende oder liegende 
Bäume mit ver-mindertem Wurzelkontaktleiden ebenfalls unter 
Trockenstress, auch sie sind potentielle Brutbäume.
Wenn sich die Käfer neu einbohren, hinterlassen sie Spuren: 
Braunes Bohrmehl rieselt in die Rindenschuppen am Stammfuß 
oder verfängt sich in Spinnweben oder im Moos. Manchmal sieht 
man auch Harztröpfchen oder Harzbahnen. Genau diese Bäume 
müssen gefunden werden: Von ihnen geht die große Gefahr aus, 
sie müssen gefällt und an den Waldweg gerückt werden. Ent-
weder sie werden dann aus dem Wald verbracht, entrindet oder 
begiftet - damit die Käfer der nächsten Generation sich nicht 
noch einmal fortpflanzen können.
Konsequent entseuchen!
Das Kreisforstamt empfiehlt, die Privatwälder nun mindestens 
im zweiwöchentlichen Turnus zu kontrollieren. Erkannter neuer 
Befall muss sofort und konsequent eingeschlagen und entseucht 
werden. Wer Fragen zur Aufarbeitung und zur Aushaltung hat, 
soll sich an die zuständigen Revierleitenden wenden.
www.landkreis-tuttlingen.de/forstamt

VEREINE UND ORGANISATIONEN 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
BUCHHEIM

Unsere nächste Feuerwehrprobe ist am Montag, 24.06.2024 um 
19.30 Uhr.
Andreas Raible, Kommandant

SPIELGEMEINSCHAFT  
BAT UND SV K/L

Spielgemeinschaft B.A.T./K.L.
Vorschau
Rückblick
SV Worblingen : SG B.A.T./K.L.    (Relegation)  0:6

Rundenabschluss
Der diesjährige Rundenabschluss findet am 28.06.20.2024 statt. 
Eingeladen sind alle Fans, Sponsoren, Gönner und alle die die 
Mannschaft in irgendeiner Weise unterstützt haben.
Genaueres folgt!

 

SPORTCLUB BAT 
JUGEND

SC B.A.T. - Jugend Vorschau
Freitag, 21.06.2024
Buchheim, 17:30 Uhr   
E-Junioren Bezirksturnier

Rückblick
D-Junioren II : JFV Singen V      7:0
SG Aach-Eigeltingen : C-Junioren   6:0
SV Orsingen-Nenzingen : D-Junioren   5:0
A-Junioren : SG Markelfingen 4:8
B-Junioren : SG Stockach 4:5
 

AUS DEN SCHULEN 

GEMEINSCHAFTSSCHULE 
OBERE DONAU FRIDINGEN/ 
NEUHAUSEN OB ECK

Werde Fridingen´s „Ehrenmann“ / „Ehrenfrau“
Für die Gestaltung eines Angebots im Rahmen der Ganztagesbe-
treuung suchen wir zum kommenden Schuljahr motivierte eh-
renamtliche Unterstützer*innen!
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der folgenden An-
zeige.

INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Campus Galli
Campus Galli Themenwochenende
22./23. Juni: „Für Suppe und Brei 
- Der Löffelschnitzer und sein Weib“
Es wird vermutet, dass der Löffel eines der am frühesten von den 
Menschen benutzten Werkzeuge ist. Auch im Mittelalter gehörte 
er zum Essen einfach dazu. Deshalb beleuchten wir auf Campus 
Galli den Löffel genauer. Dazu sind Thomas und Sieglinde Dob-
rowitz zu Gast. Bekannt als „Der Löffelschnitzer und sein Weib“ 
besitzen sie umfangreiche praktische Erfahrung und Fachwissen 
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zum Löffel und Löffelschnitzen. Seit mehreren Jahren zeigen sie 
bei ihrem Besuch, wie mittelalterliche Löffel gearbeitet werden 
und bieten eine Auswahl an selbst gefertigten Stücken nach 
historischen Vorbildern an. Ihr großes Wissen über die in halb 
Europa gefundenen Löffel teilen sie gern und zeigen vor allem 
ihr Geschick in der Herstellung ihrer Unikate aus verschiedenen 
heimischen Hölzern. Vielleicht ist ja auch Ihr neuer Lieblingslöf-
fel dabei.
 
Die nächsten Veranstaltungen auf Campus Galli:
30. Juni & 6. Juli, 11 Uhr: Sonderführung „Die Klosterapotheke - 
Kräutergarten und Wildkräuter“
(Anmeldungen gerne vorab unter 07575 / 206-1423 oder 
booking@campus-galli.de)
20./21. Juli: Themenwochenende „Murmeln, Würfel, 
bunte Karten - Spielend durch 1000 Jahre“
 

Naturbühne Steintäle Fridingen an der 
Donau 
Anspruchsvolles Theater auf idyllischer Freilichtbühne im 
Donautal
Auf der Naturbühne Steintäle in Fridingen an der Donau, wildro-
mantischer Schauplatz von anspruchsvollen Freilichtaufführun-
gen, beginnt am 28. Juni die Sommertheatersaison:  
Aufgeführt wird die Räuberkomödie „Das Wirtshaus im Spes-
sart“ von Curt Hanno Gutbrod. Den Spessart sollte man tun-
lichst meiden- denn dort gerät man schnell in die Fänge von 
gefährlichen Räubern. Dennoch verirrt sich eine echte Comtesse 
samt Verlobtem und Gefolge in den nächtlichen Wald. Im Wirts-
haus suchen die Gestrandeten Schutz- unwissend, dass es sich 
hier um eine Spelunke handelt, und die Räuber es genau auf die 
Comtesse abgesehen haben...
Eine rasante Räubergeschichte voller Intrigen, Verwechslungen 
und entzückender Liebesgeschichten.
Alle Termine des Abendstückes: 
Freitag   28.06.  20.30 Uhr
Sonntag  30.06.  19.30 Uhr
Freitag  05.07.  20.30 Uhr
Samstag  06.07.  20.30 Uhr
Mittwoch 10.07.  19.30 Uhr
Sonntag  14.07.  19.30 Uhr
Samstag  20.07.  20.30 Uhr
Sonntag  21.07.  19.30 Uhr
Freitag   26.07.  20.30 Uhr
Sonntag  28.07.  19.30 Uhr
Freitag  02.08.  20.30 Uhr
Samstag  03.08.  20.30 Uhr
 
Für die Kinder steht ab dem 29. Juni „Das kleine Gespenst“ von 
Otfried Preussler auf dem Spielplan.
Das kleine Gespenst lebt auf Burg Eulenstein und schläft den 
ganzen Tag in einer alten Truhe. Nur um 12 Uhr nachts erwacht es 
für eine Stunde und sein größter Wunsch ist es, einmal die Welt 
bei Tag zu erleben. Und eines Tages passiert es aber wirklich: Das 
kleine Gespenst erwacht um 12 Uhr mittags und ist überglück-
lich, die Welt so bunt zu sehen. Doch dann geschieht etwas ganz 
Seltsames: Das grelle Sonnenlicht verwandelt das schneeweiße 
Gespenst in ein schwarzes Ungeheuer.
Ein gespenstisches Vergnügen für Groß und Klein, geeignet für 
Kinder ab 5 Jahren.
Spieldauer 1 Stunde 30 Minuten (inkl. Pause).
Die Termine für das Kinderstück: 
Samstag  29.06.  16.00 Uhr
Sonntag  30.06.  15.00 Uhr
Samstag  06.07.  16.00 Uhr
Sonntag   07.07.  15.00 Uhr
Samstag  13.07.  16.00 Uhr
Dienstag  16.07.  19.00 Uhr

Mittwoch 17.07.  19.00 Uhr
Samstag  20.07.  16.00 Uhr
Dienstag  23.07.  19.00 Uhr
Mittwoch 24.07.  19.00 Uhr
Samstag  27.07.  16.00 Uhr
Sonntag   28.07.  15.00 Uhr
 
Die Aufführungen finden nur bei trockener Witterung statt; 
die Sitzplätze sind nicht überdacht. Platzvorbestellungen 
unter www.steintaele.de  oder Telefon 07463/7814.
Da durch Bauarbeiten das Parkplatzangebot verringert ist, 
bitten wir Sie, genügend Zeit bei der Anreise einzuplanen.

Akkordeon-Orchester Zoznegg
Das Akkordeon-Orchester Zoznegg lädt alle Interessierten zur 
offenen Probe am Freitag, den 28. Juni 2024 ein. Wir treffen uns 
in unserem Probelokal im 1. OG der Weiherbachhalle in Zoznegg 
um 20 Uhr. Egal ob Akkordeon, Keyboard oder Gitarre – bei uns 
sind alle herzlich willkommen, die unseren Verein in lockerer At-
mosphäre kennenlernen möchten. Wir freuen uns ganz beson-
ders auch einige ehemalige Mitspielende wiederzusehen!

NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Beuron. Wanderung zur Ruine Falkenstein. 
Mittwoch, 26. Juni, 15 Uhr (Anmeldung bis 25.06.)
Mit der Ruine Falkenstein verfügt der Naturpark Obere Donau 
über ein herausragendes kulturelles Denkmal aus der Zeit des 
Mittelalters. Vom Wanderparkplatz Neumühle aus führt der 
Wanderweg hinauf zur Falkenstein und dann wieder über Thier-
garten durchs Tal zurück zum Ausgangspunkt. Treffpunkt: Wan-
derparkplatz Neumühle; Leitung: Bernd Schneck ; Gebühr: 4,- €; 
Anmeldung bis 25. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Bubsheim. Exkursion Wacholderheiden. 
Mittwoch, 26. Juni, 19 Uhr (Anmeldung bis 25.06.)
Wacholder – da denken Feinschmecker an würzige Beeren fürs 
Sauerkraut und Freunde alkoholischer Getränke an den allseits 
beliebten Gin. Im Naturschutz aber spielt der Wacholder jenseits 
der kulinarischen Genüsse eine noch viel wichtigere Rolle: Die 
Flächen, auf denen er wächst, sind ungemein artenreich und 
vielfältig. Wie sie entstanden sind und was sie so besonders 
macht, das erklärt die Diplom-Forstwirtin Judith Engst bei einer 
rund 1,5-stündigen Führung. Treffpunkt: Bubsheim, Friedhof; 
Leitung: Judith Engst; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 25. Juni 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.
de.
 
Beuron. Filzkurs Kätzchen. 
Donnerstag, 27. Juni, 14 Uhr (Anmeldung bis 25.06.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden 
Kätzchen gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdauer. 
Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Martin; Ge-
bühr: 12,- € inkl. Material; Anmeldung bis 25. Juni beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Neuhausen o.E. Der schwarze Holunder – Heilpflanze 2024. 
Samstag, 29. Juni, 14 – 17 Uhr (Anmeldung bis 26.06.)
Der von unseren Vorfahren hochgeschätzte Holder steht im 
Mittelpunkt unseres Kräuterspaziergangs. Die Teilnehmenden 
sammeln Blütendolden und setzen einen leckeren Holunder-
blütenessig an, der nach 2-3 Wochen als wertvolle Bereiche-
rung für Sommersalate genutzt werden kann. Zum Abschluss 
des Nachmittags kosten sie duftendes Holunderblütenbrot mit 
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frisch zubereiteter Blütenbutter. Treffpunkt: Parkplatz Ski- und 
Wanderhütte des Schwäbischen Albvereins Neuhausen ob Eck; 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 20 € inkl. 
Material, Verkostung und Skript; Anmeldung bis 26. Juni beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Abschalten und Wohlfühlen in kleinen Schritten. 
Sonntag, 30. Juni, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 24.06.)
Den Alltag hinter sich lassen und mit pflegenden Anwendun-
gen den ganzen Körper entspannen und neue Energie schöpfen. 
Bei diesem Workshop wird unter Anleitung ein Wohlfühl-Kör-
per-Menü mit duftenden Kompressen, Gesichtsdampfbad, 
Urlaub für die Augen u.v.m. hergestellt. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, 
Aromapraktikerinnen; Gebühr: 25,- € inkl. Skript und Material, 
Vorabzahlung; Anmeldung bis 24. Juni beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Irndorf. Holzwiesen, Dolinen & Co. - Das Irndorfer Hardt. 
Sonntag, 30. Juni, 15 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 26.06.)
Das Irndorfer Hardt ist eines der bekanntesten Naturschutzge-
biete im Naturpark Obere Donau. Nicht nur das parkähnliche 
Landschaftsbild macht das Gebiet einzigartig – es zeichnet sich 
zugleich durch eine hohe Artenvielfalt aus. Als Rarität auf der 
Schwäbischen Alb finden wir an einigen Stellen bodensaure Ma-
gerrasen mit seltenen Blumen wie Arnika und Buschnelke. Bei 
dieser Exkursion lassen wir die Schönheit der Landschaft auf uns 
wirken, erfahren Wissenswertes über das Irndorfer Hardt mit 
seinen Besonderheiten und beschäftigen uns zugleich mit der 
Frage, warum für den Erhalt dieses Gebietes Pflegemaßnahmen 
notwendig sind. Treffpunkt: Wanderparkplatz südlich Irndorfer 
Hardt; Leitung: Joachim Genser; Gebühr: 5,- €; 
Anmeldung bis 26. Juni beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 

FREILICHTUMUSEUM  
NEUHAUSEN OB ECK

Experte aus dem Oman lernt bäuerliche Kultur der  
Region kennen 
Hoher Besuch im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Neuhausen ob Eck. Große Ehre für das Freilichtmuseum: Der 
Museumsbeauftragte des Oman, Hassan Abdullah Al Shu-
kaili, informierte sich über das einstige Leben in der Region. 
Zusammen mit seinen Gastgebern Ute und Berthold Villing 
aus Gosheim lernte er im Rahmen einer englischsprachigen 
Führung mehrere Museumsgebäude kennen. Der Gast aus 
der Golfregion zeigte sich sehr beeindruckt von den Zeugnis-
sen ländlicher Kultur. 

Das Ehepaar Villing hatte den Museumsbeauftragten einst zufäl-
lig während eines Urlaubs im sehr liberalen und fortschrittlichen 
Sultanat Oman auf der arabischen Halbinsel kennengelernt. 
Mittlerweile besteht eine Freundschaft, die Hassan Abdullah Al 
Shukaili bereits zum zweiten Mal nach Gosheim führte.
Als Sohn einer Fischerfamilie hat der heute 38-Jährige zunächst 
an der Sultan Qaboos Universität einen Bachelorabschluss in 
Tourismusmanagement und dann an der Newcastle Universi-
tät in England einen Masterabschluss in Museumswissenschaft 
erworben. Derzeit kuratiert er den Sammlungsbereich für das 
projektierte Museum für Schifffahrtsgeschichte in Sur als Ange-
stellter des Ministeriums für Kulturerbe und Tourismus. Es soll 
2026 eröffnen.
Für den Bau des neuen Museums haben Al Shukaili und sein 
Team ein Budget von umgerechnet etwa 80 Millionen Euro zur 
Verfügung, die zu etwa drei Vierteln von Sponsoren aus der Öl- 
und Erdgas-Industrie und zu einem Viertel von der Regierung 
übernommen werden. Aufgrund der hohen Temperaturen fin-
det im Oman das öffentliche Leben während der Sommermona-

te in klimatisierten Gebäuden statt.
Um die Aufenthaltsdauer in dem neuen Museum zu erhöhen, 
wird es dort unter anderem Läden, Restaurants und Spielplätze 
für Kinder geben. „Kinder sind eine wichtige Zielgruppe für uns“, 
erklärte der Museumsfachmann. Zufriedene Kinder bedeute 
immer auch zufriedene Eltern. Dies konnte Jochen Schicht, Leiter 
des Freilichtmuseums, nur bestätigen: „Auch wir möchten künf-
tig noch mehr Angebote für Kinder schaffen.“
Hassan Abdullah Al Shukaili könnte sich auch für den Oman ein 
Freilichtmuseum vorstellen: „In der Nähe unseres ‚Oman Across 
Ages Museum‘ gibt es eine verlassene Stadt mit etwa 400 Lehm-
häusern. Diese wären es wert, erhalten zu werden und einer 
breiten Öffentlichkeit zugänglich zu sein.“ Möglicherweise bie-
tet das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck hier ein inspirieren-
des Beispiel. 
Das Freilichtmuseum Neuhausen hat von Dienstag bis Sonntag 
jeweils von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Kinder bis 10 Jahre haben frei-
en Eintritt. Eine Saisonkarte für Erwachsene kostet 25 Euro und 
bietet die ganze Saison freien Eintritt an jedem Öffnungstag und 
somit auch an jeder Veranstaltung.
Täglich um 11 und 15 Uhr werden die mit Wasserrädern betrie-
bene Hochgangsäge und die Hausmühle in Gang gesetzt. Von 13 
bis 17 Uhr gibt es täglich historische Handwerksvorführungen.
 
Vorhang hebt sich erst ab Ende Juli
Seniorentheater im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck muss 
Termine canceln 
Neuhausen ob Eck. Dass das Freilichtmuseum auch eine idea-
le Theaterbühne ist, beweist seit mehreren Jahren die Senio-
rentheatergruppe Freilich! unter der Leitung von Regisseurin 
Lilo Braun und Regieassistentin Diane Kopp. Das neue Stück 
„Hans oder Grete“ sollte eigentlich in diesen Tagen Premiere 
feiern. Doch leider müssen die Aufführungen im Juni krank-
heitsbedingt ausfallen. Nun stehen die Ersatztermine fest. 
Bereits zum vierten Mal hat die Theatergruppe Freilich! ein 
neues Theaterstück selbst entwickelt und einstudiert. Was pas-
siert, wenn die „Alten“ merken, dass das letzte Achtel bereits 
angefangen hat? Wenn sie glauben, den „Jungen“ nur zur Last 
zu fallen? Wie erträumt man sich den Lebensabend bevor es 
unwiederbringlich Nacht wird? Fragen über Fragen. Die Senio-
rentheatergruppe sucht Antworten und dass die nicht nur ernst 
und traurig sind, weiß jeder, der die Gruppe schon auf der Bühne 
erlebt hat.
Das heiter besinnliche Theaterstück „Hans oder Grete“ ist nun 
an folgenden Terminen im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
zu sehen: Samstag, 27. Juli und Sonntag, 28. Juli, jeweils ab 16 
Uhr sowie Freitag, 13. September und Sonntag, 15. September, 
jeweils um 16 Uhr.
Reservierungen für alle vier Termine sind jetzt bereits möglich: 
unter info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461 926 
3200.
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck hat von Dienstag bis 
Sonntag jeweils von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Kinder bis 10 Jahre 
haben freien Eintritt. Eine Saisonkarte für Erwachsene kostet 
25 Euro und bietet die ganze Saison freien Eintritt an jedem Öff-
nungstag und somit auch an jeder Veranstaltung.
Täglich um 11 und 15 Uhr werden die mit Wasserrädern betrie-
bene Hochgangsäge und die Hausmühle in Gang gesetzt. Von 13 
bis 17 Uhr gibt es täglich historische Handwerksvorführungen. 
Außerdem lockt eine Camera obscura sowie eine kleine, aber 
feine Sonderausstellung zum Thema „Textil“.  
Bildunterschrift: Bereits 2021 verwandelte das Seniorenthea-
ter Freilich das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck in eine The-
aterbühne.
 
INFO
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck, getragen vom Land-
kreis Tuttlingen, ist eines von sieben regionalen ländlichen Frei-
lichtmuseen in Baden-Württemberg. Es umfasst ein 18 Hektar 
großes Gelände im Naturpark Obere Donau.
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Das im Juni 1988 eröffnete Museumsdorf wird alljährlich in der 
siebenmonatigen Saison von April bis November von knapp 
60.000 Gästen besucht. Die derzeit 25 historischen Gebäude 
stammen aus den Regionen Schwäbische Alb, Schwarzwald, 
Hegau, Baar, Oberer Neckar und Bodensee.
 

LANDKREIS TUTTLINGEN
Landkreis übergibt Abrollbehälter für  
Großschadenslagen
Einen Abrollbehälter als Schaltzentrale bei Großschadens-
lagen konnte jüngst Kreisbrandmeister Andreas Narr an den 
Feuerwehrkommandanten der Stadt Tuttlingen Klaus Vor-
walder übergeben. Der Abrollbehälter stärkt kreisweit die 
Leistungsfähigkeit bei besonderen Einsätzen.
 
Der flexibel transportierbare Behälter, offiziell als Abrollbehäl-
ter-Führungsstelle bezeichnet, bietet bei großen Schadensla-
gen optimale Voraussetzungen für eine moderne Einsatzfüh-
rung und einen ortsnahen Einsatz von Führungsgruppen oder 
dem Führungsstab.
 
Bildschirme, Visualisierungssysteme und taktische Führungs-
mittel ermöglichen eine umfangreiche und moderne Lagedar-
stellung. Sie bilden die Grundlagen für wichtige Einsatzentschei-
dungen. Über einen Außenbildschirm können Einsatzkräfte in 
die Situation eingewiesen werden. Dabei können beispielsweise 
fernübertragene Drohnenbilder live präsentiert und in die Ein-
satzbearbeitung sinnvoll integriert werden. In anderen Krisensi-
tuationen bietet eine seitliche Außentheke eine Anlaufstelle für 
Bürgerinnen und Bürger. Der Abrollbehälter verfügt zusätzlich 
über wertvolle Kommunikationsmöglichkeiten für den Betrieb 
als Führungsstelle.
 
Der Abrollbehälter ist bei der Freiwilligen Feuerwehr Tuttlingen 
stationiert und wird durch diese in den Einsatz gebracht und be-
treut. Der neue Abrollbehälter ersetzt einen Behälter aus dem 
Jahr 1976 und kostete rund 165.000 EUR.
 

KLINIKUM TUTTLINGEN
Vortrag zum Thema Verschleißerkrankungen am 
Schultergelenk
 
Am Mittwoch, 26. Juni, um 19 Uhr findet am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen ein Vortrag zum Thema „Verschleißerkrankungen am 
Schultergelenk“ statt. Dr. Matthias Hauger, Chefarzt der Un-
fallchirurgie und Orthopädie klärt über die aktuellen konserva-
tiven und operativen Behandlungsmethoden bei Verschleißer-
krankungen wie Arthrose und ähnliche auf. Die Zuhörer können 
im Anschluss gern ihre Fragen stellen. Der Vortrag findet im 
Konferenzraum des Klinikums statt. Der Besuch ist kostenlos, 
es wird um Anmeldung gebeten unter oeffentlichkeitsarbeit@
klinikum-tut.de oder Tel. 07461/97-1608 (vormittags).
 
Der Vortrag ist der letzte Vortrag der Vortragsreihe im ers-
ten Halbjahr 2024. Das Programm für das zweite Halbjahr ab 
September wird demnächst auf der Homepage des Klinikums 
sowie in anderen Medien veröffentlicht. 
 
Weitere Informationen: www.klinikum-tut.de/aktuelles

MOVE VERKEHRSVERBUND

Hey! Move
Antworten auf häufige Fragen zu Hey! Move
Hey! Move soll für die Bewohnerinnen und Bewohner des Land-
kreises Tuttlingen noch einfacher bedienbar werden. Das Nah-
verkehrsamt des Landratsamtes gibt dazu einige Tipps.
 
Vor der ersten Nutzung ist eine einmalige Registrierung not-
wendig. Jeder Hauptbuchende benötigt ein eigenes Hey! Mo-
ve-Konto und kann dort für sich und weitere Mitreisende eine 
Fahrt buchen. Für jede Fahrt ist vorab eine Buchung notwendig.
 
Bei vorhandener Kapazität ist es grundsätzliche möglich wei-
tere Mitreisende bei einer bereits bestätigten Fahrt nachträg-
lich hinzuzufügen. Andere Änderungen an einer bestehenden 
Buchung, wie eine Änderung der Uhrzeit oder des Fahrtzieles, 
sind nur über eine Stornierung und Neubuchung möglich. Nicht 
benötigte Plätze sollten möglichst frühzeitig wieder für andere 
Fahrgäste frei gegeben werden.
 
Die Bezahlung erfolgt bei digitaler Buchung, per App oder Web-
Booking, über die im Hey! Move-Konto hinterlegte Zahlart. Die 
Zahlung ist über Paypal, Kreditkarte und SEPA möglich, der Be-
treiber behält sich eine Bonitätsprüfung vor. Ein Fahrkartenkauf 
im Fahrzeug ist nur für telefonisch Buchende vorgesehen. Wenn 
man eine gültige Fahrkarte besitzt, kann dies für jeden Fahrgast 
angeben.
Weitere Informationen und einen Erklärfilm unter hey-move.de
Hey! Move wird vom Verkehrsministerium des Landes Ba-
den-Württemberg gefördert.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch: 
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. (Galater 6,2)
 

Kleiner Unterschied
Auf dem Rasen sitze ich
und denke zurück ans Rasen.
Leben auf der Autobahn
und an den Rändern fliegt vorbei,
was sich bewundern ließe.
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Ja, ich mache eine Rast.
Nun sitze ich hier und hole Atem.
Gänseblümchen leuchten.
Und der Himmel ist weit.
nach Tina Willms
 
Liebes Gemeindemitglied,
welche Dinge liegen dir im Augenblick auf dem Herzen?
Welche Wünsche hast du?
Auf was könntest du in deinem Leben verzichten?
Wartest du darauf, dass sich in deinem Leben etwas zum Positi-
ven verändert?
Was tust du selbst dafür?
Was erwartest du (noch) vom Leben?
Was schenkt dir Lebensfreude?
Worüber kannst du dich jeden Tag freuen?
Spielt der Glaube in deinem Leben (noch) eine Rolle?
Rechnest du noch damit, dass da einer ist, der deine Bitten hört?
Oder hast du das Beten aufgegeben?
Vielleicht, weil du enttäuscht worden bist?
Wo findest du die Hoffnung in deinem Leben?
Was treibt dich an?
Was gibt dir Zuversicht jeden Tag aufzustehen und aktiv deinen 
Tag zu gestalten?
Was sind deine Ankerpunkte in unruhigen Zeiten?
Über diese Fragen denke ich immer wieder nach. Und manchmal 
fallen die Antworten an einem Tag so, am anderen Tag anders 
aus. Je nachdem, in welcher Stimmung ich mich befinde. Was er-
staunlich ist, die Antwort auf die letzte Frage fällt immer gleich 
aus. Wie sieht es bei dir aus?
Pfarrerin Nicole Kaisner
 
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 23. Juni 2024
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfrin. N. Kaisner)
19.00 Uhr Taizégebet in Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner)
 
Kleidersammlung für Bethel
Unsere Kirchengemeinde beteiligt sich auch in diesem Jahr an 
der Kleidersammlung für die Einrichtung in Bethel.
Wir freuen uns über gut erhaltene und brauchbare Kleidung.
Die Kleidersäcke liegen in den Kirchen in Mühlheim und Fridin-
gen aus und können im Gemeindebüro zu den gewohnten Öff-
nungszeiten abgeholt werden.
Die Sammlung wird an folgenden Terminen durchgeführt:
Mühlheim:
Samstag, 22.Juni von 10 – 13 Uhr im Ev. Gemeindezentrum
Fridingen:
Samstag, 22.Juni von 9 – 12 Uhr in der Kreuzkirche

Faire Woche – 10 Jahre „Fairtrade Stadt“ 
Tuttlingen 22. – 30. Juni
Samstag, 22. Juni
Fairer Markt: 
von 11.00 bis 15.00 Uhr, Platz vor der Stadtkirche Tuttlingen
Was bedeutet Fairer Handel und Faires Wirtschaften in der Pra-
xis? Beim Fairen Markt präsentieren sich verschiedene Initiativen 
und Unternehmen aus dem Fairtrade-Netzwerk in Tuttlingen 
mit Ständen und Aktionen. Dazu gibt es warme Speisen sowie 
Kuchen, Kaffee, Tee und Kaltgetränke. Und natürlich gibt’s auch 
ein Rahmenprogramm mit Musik und einem Kinderprogramm.
Teilnehmende am Fairen Markt:
Kaffeewerk Zollernalb - Weltladen - Buntgut - Otto-Hahn-Gym-
nasium - Fairtrade-Stadt Tuttlingen - Fairtrade-Landkreis Tutt-
lingen - Unverpacktladen Waagemut - Café International - Ini 
Asyl
Fairer Markt – Rahmenprogramm
Musik: 12.00 – 14.00 Uhr: 4fun, Marco Schorer und Band
Kinderprogramm:
11.30 Uhr: „Wie Britta Brennnessel ihren Wert entdeckt“ 
– Ein Kräutermärchen
Im Anschluss von ca. 12.00 bis 13.00 Uhr: Filzen gegen Unkos-
tenbeitrag
13.30 bis 15.00 Uhr: „Fühl das Leben auf dem Bauernhof und 
weltweit“ – Fühlkisten

Dienstag, 25. Juni
Film "Fair Traders", 19.00 Uhr - Sektempfang, 19.30 Uhr 
- Veranstaltungsbeginn, Scala-Kino Tuttlingen, Eintritt frei

Mittwoch, 26. Juni 
10 Jahre Fairtrade-Stadt – Der Jubiläumsabend, 19.00 Uhr, 
Stadtkirche Tuttlingen

Donnerstag, 27. Juni 
Mein Leben als Geist – Bericht aus Togo, 19.30 Uhr, Kulturkasten,
Tuttlingen, Katharinenstraße 9

Samstag, 29. Juni
9.30 - 12.00 Uhr, Buntgut Laden
„Näh dir was“ - Aus Altem Neues schaffen
Workshop zum Recycling von Kleidung
Ort: Buntgut-Laden, Jägerhofstraße 6, 78532 Tuttlingen
Leitung: Marie Verbeek, Buntgut
Maximale Teilnehmerzahl: 6 Personen
Anmeldung per E-Mail an elisabeth.gragert(at)tuttlingen.de

Ende des redaktionellen Teils


